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Liebe Leser,

 

ein Seifenfabrikant sagte zum Pfarrer: „Das 

Christentum hat nichts erreicht. Obwohl es 

schon über 2000 Jahre gepredigt wird, ist 

die Welt nicht besser geworden. Es gibt im-

mer noch Böses und böse Menschen.”

Der Pfarrer zeigt auf ein schmutziges Kind, 

das gerade am Straßenrand im Dreck spiel-

te und antwortete: „Seife hat nichts erreicht. 

Es gibt immer noch Schmutz und schmut-

zige Menschen in der Welt. Der Seifenfa-

brikant entgegnete: „Seife nutzt nur, wenn 

sie angewendet wird.” Darauf der Pfarrer: 

„Christentum auch.” *

Jesus erzählt seinen Leuten eine Beobach-

tung. Ein Landmann sät gutes Getreide aus. 

Unvermeidlich fällt  etwas vom Samen auf 

den Weg. Vögel kommen und fressen es 

auf.

Etliches fällt auf steinigen Boden und hat 

nicht viel Erde zum wachsen. Der Same geht 

schnell auf, aber die heiße Sonne verbrennt 

die Pflänzchen. Wegen der fehlenden Erde, 
hatten sie keine Chance zu wurzeln.

Im Gestrüpp am Feldrand landen auch Sa-

menkörner. Aber das dornenreiche Unkraut 

wächst schneller und erstickte die Saat. 

Natürlich fiel auch Samen auf gute Acker- 
krume. Hier wuchsen die Pflanzen optimal, 
bilden Fruchtstände aus und bringen eine 

enorme Ernte ein.

Jesus ist sich bewußt: einige hören zwar, 

was er sagt, aber sie verstehen seine Wor-

te nicht. Es ist wie gute Saat auf einem 

festgetrampelten Weg. Andere hören und 

verstehen auch. Aber es fehlt an der nöti-

gen „Verwurzelung”, vor lauter Steinen und 

Geröll. In Krisen des Alltags, werden die 

Worte Jesu schnell vergessen.

Die Nächsten hören, aber der Lärm des All-

tags überdröhnt und überwuchert alles. Die 

Aussaat wird von Dornen überwuchert.

 

Den besten Erfolg haben seine Worte dann, 

wenn wir Menschen ihm vertrauen. Hier 

wird die Nachricht vom Reich Gottes ver-

standen und hat Konsequenzen - in Wor-

ten und Taten! Es ist eine Ernte zum Stau-

nen. Solche Leute sind nicht nur von den 

Worten Jesu, sondern von seinem Geist 

ergriffen; sie handeln in seinem Sinne. So 
bewegen, bewältigen und verändern sie ihr 

Leben. Das ermutigt auch andere und der 

Same der Botschaft Jesu wird erneut aus-

gesät. Aus Früchten gehen weitere Früchte 

hervor.

 

Erfahrungsgemäß wirkt christlicher Glaube 

mehr durch das, was wir tun, als durch das, 

was wir sagen. Für den Fall aller Fälle aber 

gilt, wie es Petrus formuliert: „Seid stets 

bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, 

der nach der Hoffnung fragt, die euch er-
füllt.” (1. Petrusbrief Kap. 3, Vers 15)

 

Mit besten Grüßen und Wünschen für  

Oktober und November

Ihr Pfarrer Walter

 

* aus Axel Kühner: Eine gute Minute, Aus-

saat-Verlag,1998 (5)

Monatsspruch Oktober

 

Jesus Christus spricht: „Das Reich Gottes 

ist mitten unter euch.”

Evangelium nach Lukas, Kap. 17, Vers 21
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Geistlicher Impuls



05.10., Erntedank

14.00 Uhr Wormstedt Erntedankgottes-
dienst, GKR-Wahl und Kaffeetrinken | Walter

14.00 Uhr Großromstedt Erntedankgottes-
dienst, GKR-Wahl und Kaffeetrinken | Hauser

7.10., Dienstag

16.30 Uhr Wormstedt Foyer Telemann 
Christenlehre-Info | Walter

10.10., Freitag

18.00 Uhr Wormstedt Kirmesgottesdienst 
| Walter

12.10., 17. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Herressen | Hahn

14.10., Dienstag

18.00 Uhr Sulzbach Frauenkreis

19.10., 18. So. n. Trinitatis

09.00 Uhr Kleinromstedt | Hauser

10.30 Uhr Kapellendorf | Hauser

14.00 Uhr Stobra Einführung neuer GKR | 
Walter

23.10., Donnerstag

19.00 Uhr Wormstedt Konstituierende 
Sitzung GKR KGV Schöten | Walter

25.10., Samstag

13.00 Uhr Läutertreffen KG Kapellendorf: 
Start Herressen, dann weiter nach Kleinrom-
stedt, Großromstedt und Kapellendorf
19.00 Uhr Utenbach Kirmesgottesdienst | 
Walter

26.10., 19. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Kapellendorf Einführung des 
neuen GKR | Franke

02.11., 20. So. n. Trinitatis

14.00 Uhr Sulzbach mit Kaffeetrinken | 
Franke

04.11., Dienstag

18.00 Uhr Sulzbach Frauenkreis

09.11., Drittletzter So. d. Kirchenjahres

09.00 Uhr Kösnitz | Walter

10.30 Uhr Schöten | Walter, KD: Frömchen

11.11., Martini

17.00 Uhr Stobra Martini-Andacht in der 
Kirche, anschl. Laternenumzug | Walter

17.00 Uhr Kapellendorf Martini-Andacht 
in der Kirche, anschl. Laternenumzug zur 
Wasserburg | Franke

12.11., Mittwoch

19.00 Uhr Kapellendorf GKR-Sitzung in 
Sulzbach (konstituierende Sitzung GKR) | 
Franke

14.11., Freitag

16.30 Uhr Wormstedt (Kirche Kunterbunt) 
Laternenumzug zu St. Martin | Giese

16.11., Vorletzter So. d. Kirchenjahres

09.00 Uhr Frankendorf | Hauser

10.30 Uhr Kleinromstedt | Hauser

22.11., Vorabend Ewigkeitssonntag

17.00 Uhr Utenbach | Walter

17.00 Uhr Großromstedt | Franke

18.30 Uhr Wormstedt | Walter

23.11., Ewigkeitssonntag

09.00 Uhr Pfuhlsborn | Walter

09.00 Uhr Oberndorf Andacht Friedhof | 
Franke

10.00 Uhr Herressen mit AM | Franke

10.30 Uhr Schöten | Walter, KD: Walter

13.00 Uhr Kapellendorf Andacht Friedhof 
| Franke

14.00 Uhr Sulzbach Andacht Friedhof mit 
Posaunenchor | Franke

Samstags 18 Uhr Wormstedt Gebet zum Abendläuten
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Gottesdienste und Veranstaltungen



Am 10. September fand im Pfarrhaus Ka-

pellendorf ein Planungstreffen statt zu ei-
nem Open-Air-Krippenspiel in der Wasser-

burg am Heiligabend 2025, 16:30 Uhr.

Erste Rollen sind bereits vergeben und wer-

den am 22. Oktober mit Texten unterlegt. 

Wer noch mitspielen möchte, ist an diesem 

Tag um 19.00 Uhr ganz herzlich im Gemein-

deraum des Pfarrhauses Kapellendorf will-

kommen. Für Kinder gibt es kleinere Rollen 

(auch ohne Text), die Erwachsenen dürfen 

sich etwas mehr zutrauen!
Am 17. Dezember laden wir außerdem 
19:00 Uhr zu einer öffentliche Probe im Ge-

meinderaum zur Vorbereitung des Weih-

nachtsliedersingens nach Kapellendorf ein.

Die Weihnachtslieder finden Sie ab Anfang 
November auf der Webseite: www.krippen-

spiel-kapellendorf.de  

Dietmar Hauser und Beate Burkert

Krippenspiel und Weihnachtsliedersingen in der Was-
serburg Kapellendorf - Wer macht mit?

Liebe Eltern und liebe Kinder,

zu einer Info-Stunde über den Fortgang der 

Christenlehre für die Klassen 1-6  lade ich Sie 

und Euch herzlich ein.

Treffpunkt ist Wormstedt, Foyer Telemann
am Dienstag, 7. Oktober 2025

um 16:30 bis 17:30 Uhr.

Pfr. Axel Walter
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Aus den Gemeinden



Auch in diesem Jahr hatte der GKR der KG 

Herressen zu einer Buchlesung - nunmehr 

der 6. Lesung in Folge mit dem ehemaligen 

Apoldaer Pfarrer Herrn Dr. Felix Leibrock 

eingeladen. Trotz oder wegen des herrli-

chen Herbsttages fanden viele Interessierte 

den Weg in unsere Kirche.

Felix Leibrock stellte uns in seiner Lesung 

sein neuestes Buch „Göttliches fühlen” 

vor. Er verstand es meisterhaft wie immer 

in seinen gern besuchten Lesungen, auf 

sein neuestes Werk neugierig - aber auch 

sehr nachdenklich zu machen. Im Anschluß 

konnte sich - wer wollte „sein Buch” signie-

ren lassen oder in netter Runde noch ein 

wenig plauschen . . .

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz 

herzlich bei allen bedanken, die uns mit 

ihrer tatkräftigen Hilfe unterstützt haben. 

Die Auszählung der Spendenbox erbrachte 

160,- € zur Erhaltung unserer Herressener 

Kirche - auch hier ein herzliches „Danke-

schön”  allen Spendern.

Der Nachmittag war für alle in der Kirche 

Anwesenden ein besonderes Erlebnis und 

- wir freuen uns schon auf die Vorstellung 

seines neuesten Romans im kommenden 

Jahr.

Der GKR Herressen

Rückblick

 Foto: Lobenstein

Herressen

Lesung Pfr. Leibrock für die Kirche 160 €

Großromstedt

Freiwillige Feuerwehr Großromstedt 50 €

Kapellendorf

Trauerhaus Pisler 250 €

Margrit Berndt 20 €

Oberndorf

Familie Erike und Hubert Gothe für die Orgel 

150 €

Stobra

Die Kirchgemeinde freut sich über die Win-

terkirche, die  in neuem Glanz erstrahlt - ein  

würdiger Ort für unsere Gottesdienste

in der kalten Jahreszeit! Für die schnelle und 

gewissenhafte Neuausmahlung sorgten:

Silvio Jennicke, Olaf Schütze und Patrick 

Koch, sowie der Kirmes- und Heimatverein 

Stobra e.V., vertreten durch Max Gemein-

hardt und Max Gieske.

Allen Beteiligten herzlichen Dank!

170 € Sachspende für Farbe und Material  

unbenannt

Es ist ein lobenswerter Brauch - wer was bekommt,  
bedankt sich auch
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Aus den Gemeinden



Kirchenbüro - Dornburgerstraße 4

Unsere Mitarbeiterin Frau Schubert erreichen Sie zu folgenden Öffnungszeiten:  

Di. 10:00 - 12:00 | Do. 15:00 – 18:00 | Fr. 10:00-12:00
Tel: 03644 / 56 26 50 | info@kirche-apolda.de

Kirchengemeinde Kapellendorf

GKR-Vorsitzender André Scheide  0177 - 5601962 | andre.scheide@web.de
Kontakt Pfarrer/in über das Büro des Kirchenkreises  0 36 44 / 65 16 24 |
kirchenkreis.apolda-buttstaedt@ekmd.de
Kontoverbindung Kirchengemeinde Kapellendorf:
Kontoinhaber: KKA Eisenach BUKAST Apolda-Buttstädt
IBAN: DE47 8206 4188 0203 0219 39 bei der VR-Bank
Bitte immer Rechtsträgernummer „RT2330“ angeben

Kirchgemeindeverband Schöten

Schötener Dorfstraße 35, 99510 Apolda OT Schöten; Tel/Fax: 0 36 44 / 55 49 46
pfarramt.st.marien@freenet.de | axel.walter@ekmd.de
Kontoverbindung KGV Schöten:
Kontoinhaber: KKA Eisenach BUKAST Apolda-Buttstädt
IBAN: DE47 8206 4188 0203 0219 39 bei der VR-Bank 
Bitte immer Rechtsträgernummer „RT2496“ angeben

GKR Vorsitzender Frank Noffke

Impressum

ViSdP: Pfarrer Axel Walter 03644 - 55 49 46 | pfarramt.st.marien@freenet.de, 
axel.walter@ekmd.de
Das Gemeindeblatt erscheint i. d. R. alle 2 Monate.
Redaktionsschluss: 15. des Vormonats
Fotos: wo nicht anders angegeben Pixabay, Schubert
Druck: GemeindebriefDruckerei, Auflage 600 Stück

Bleiben Sie mit uns in Verbindung

Getraut wurden 

in Hardisleben Mike Pinkert und Natalie geb. Untermann aus Wormstedt

in Niederroßla Tobias Kaiser Freiberg und Sophie geb. Kaiser aus Utenbach

Wir trauern um

Werner Kunert aus Schöten, verst.  im Alter von 75 Jahren

Dieter Erk aus Kapellendorf, verst.  im Alter von 81 Jahren

Freud und Leid in unseren Gemeinden
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Kontakte


